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folgen noch vier weitere Glieder der Familie, die ebenfalls als Goldschmiede

tätig waren. Der letzte wanderte nach Highland im Staate Illinois USA aus,

wo sich das Geschlecht sehr stark ausbreitete und heute noch blüht.
Im Anschluss an das Mittagessen im Hotel «Schwanen» versammelte

man sich des regnerischen Wetters wegen nochmals im Kathaussaal, wo
Stadtarchivar Dr. F. Bossardt über die Geschichte von Sursee und insbe-
sonders über das Rathaus sprach. Hernach blieb noch genügend Zeit zur
Besichtigung des Stadtarchivs, das vom Referenten in vorbildlicher Weise

geordnet und gesichtet wurde. Ein Schmuckstück besonderer Art für den
Familienforscher und den Heraldiker ist die wappengeschmückte Schützenstube,

die besichtigt wurde. Im Hotel «Bellevue» bei Mariazell sass man zum
Schlüsse noch gemütlich beisammen und freute sich über die wohlgelungene
Tagung in der schönen alten Stadt Sursee. Jakob Wickli.

Eine erfreuliche Mitteilung
Vom Chef des Eidg. Departementes des Innern, Herrn

Bundespräsident Etter, erhalten wir die Mitteilung, dass die Eidg. Räte
auf Antrag des Bundesrates unserer Gesellschaft, in Anerkennung
ihrer wertvollen Tätigkeit, aus dem Prägegewinn des Verfassungstalers

1948 die Summe von Fr. 10 000.— zugesprochen haben. Die
Zuwendung ist als Beitrag für eine neue Auflage des vergriffenen
Familiennamenbuches bestimmt.

Wir freuen uns, dass dem vom Vorstand im Frühling 1952
eingereichten Gesuch ein so schöner Erfolg beschieden ist und
verdanken den Behörden die damit bewiesene Anerkennung unserer
Tätigkeit auch an dieser Stelle bestens. Ganz besonderen Dank
schulden wir Herrn Bundespräsident Etter für die Unterstützung
und das Wohlwollen, das er unseren Bestrebungen immer wieder
erweist. Der Vorstand der SGFF.

F. RAOUL CAMPICHE f
Le 25 juin 1953 est decede ä Nyon, ä l'äge de 74 ans, Monsieur F. Raoul

Campiche, archiviste. Originaire de Ste-Croix oü il etait n6, il avait vecu
quelques annees ä Geneve, mais tres jeune avait renonce au commerce pour
se vouer ä ce qui etait chez lui dejä d'un tres vif interöt, les recherches
historiques. Autodidacte, il s'etait mis ä l'etude des documents anciens et
avait fait de nombreuses recherches et des classements importants dans les
archives de plusieurs des communes vaudoises: Vallorbe, Morges, Vevey,
Coppet, Lutry, Commugny, Borex, St-Cergue, Nyon, Ste-Croix et bien d'au-
tres encore. Passionne de genealogie, il avait. publie nombre de notes
relatives aux families vaudoises, suisses ou etrangeres qui avaient recours ä sa
competence et ä son sens de la recherche precise.
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Les articles qu'il a donnes dans le «Gbnealogiste suisse» des 1947, «En

marge d'un proces», «Notes sur l'origine de la famille Dugerdil (Geneve)»,
etc. restent presents ä la memoire de ceux qui aimaient ä le suivre dans ses

recherches genöalogiques. W. R. St.

BUCHER UND ZEITSCHRIFTEN

Deutsche Wappenrolle. Herausgegeben vom «Herold», Bd. 9, Lieferung 3,

1952. Verlag Degener & Co., Neustadt an der Aisch. Preis 4 DM.

Im Jahrgang 1952 unserer Zeitschrift hat Herr A. Bodmer die beiden

ersten Lieferungen dieses Wappenwerkes besprochen. Heute liegt nun die

dritte und zugleich letzte Lieferung von Bd. 9 vor. Sie enthält ausser 28

Wappenbildern ein Namensverzeichnis aller in Bd. 9 erschienenen 90

Familienwappen. Die Veröffentlichung will nicht nur die vom Prilfungsausschuss
angenommenen Wappen bekanntmachen. Es ist vielmehr ihr besonderes Ziel,
den Kreis der Berechtigten zu den einzelnen Wappen festzulegen, um
dadurch dem Wappenunwesen entgegenzutreten. Ein Beispiel möge dies
verdeutlichen. Der zum ersten Wappenbild in der dritten Lieferung gehörende
Text lautet: «Bautsch, aus Gollern. Aeltester bekannter Vorfahr im Mannesstamm:

Jochim Bautsche, Hauswirt zu Gollern, oo ebenda 4. Nov. 1659 Anna
Wolter». Folgt die Beschreibung des Wappens... «Neu angenommen vom
Antragsteller Walter Bautsch, Kaufmann in Berlin-Steglitz, für sich und seine

Nachkommen, sowie zugunsten der übrigen ehelichen Nachfahren im Mannesstamm

des obengenannten Stammvaters Jochim Bautsche.»
Die Frage, ob unsere Gesellschaft vielleicht in Verbindung mit der

Schweizerischen Heraldischen Gesellschaft eine ähnliche Lösung anstreben
sollte, verdient ernsthafte Beachtung. In diesem Zusammenhang sei auch auf
die Grundsätze der Wappenführung verwiesen, die 1946 von einer Kommission

von Fachleuten ausgearbeitet wurden und als Sonderdruck aus der
Zürcher Monatschronik bei unserer Zentralstelle in Erlenbach ZH bezogen
werden können. JJ. F. H.

MITGLIEDERLISTE — LISTE DES MEMBRES

Aufnahme — Admission
Willy Bez, Apartado 1307, Caracas (Venezuela)

Austritt — Demission
Martha Wenger, Amlehnstrasse 34, Kriens

Neu-Abonnenten — Nouveaux abonnes

Office Internaitonal de Librairie, 184, rue de THotel-des-Monnaies,
Bruxelles

Joner Leon A., Correspondant de la Legation Suisse en France,
St-Pierre-et-Miquelon (Amerique du Nord)
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